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Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger, 

nachdem die Sommerpause vorbei ist, hat der 
neue Gemeinderat seine Arbeit aufgenommen. So 
werden wir zwar mit verkleinertem Team, aber mit 
umso mehr Motivation und Engagement weiter für 
die Bürgerinnen und Bürger von Undenheim unsere 
Ideen und Sachthemen im Rat einbringen. 

Mit Peter Dietz steht uns ein neuer, aber nicht uner-
fahrener Kommunalpolitiker zur Seite, der in seinem 
früheren Wohnort in der Pfalz bereits im Rat tätig 
war.  Petra Kopf ist nach einer Pause wieder zu-
rückgekehrt; sie ist für uns mit ihrer Kenntnis über 
die Belange der Bürger in unserem Heimatort ein 
große Unterstützung. 

Mit Holger Kröhler als Fraktionssprecher haben wir 
einen alten Hasen an Bord, der bereits seit 30 Jah-
ren in der Kommunalpolitik aktiv ist. 
Die Verwaltung der Gemeinde wird unterstützt 
durch unsere Vereinsvorsitzende Christa Möller die 
als 3. Beigeordnete fungiert. Ein verlässliches Team 
geht in die nächste Legislaturperiode!

Sprechen Sie uns gerne an bei Ihren Anliegen, wir 
werden uns, soweit es in unseren Möglichkeiten ist, 
gerne für Sie einsetzen.
Wir freuen uns auf die konstruktive Zusammenar-
beit mit allen Fraktionen für unser UNDENHEIM.

Ihr SPD Ortsverein Undenheim

Unser
Blättche

Gemeinsam für Undenheim.

Oktober 2019

Termine
14.11.2019, 19 Uhr, Einwohnerversammlung, Goldbach-Halle
17.11.2019, 11.15 Uhr, Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag, Trauerhalle am Friedhof
18.11.2019, 19 Uhr, Außerordentliche Mitgliederversammlung, Zum Bienenkörbchen
21.11.2019, 19 Uhr, Bauauschusssitzung, öffentlich, Goldbach-Halle
12.12.2019, 19 Uhr, Gemeinderatssitzung, öffentlich, Goldbach-Halle

25.01.2020, Gedenkfeier anlässlich des 75.Todestages von Staatsrat Ludwig Schwamb, 
Näheres zu gegebenem Zeitpunkt aus der Presse.
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In Undenheim werden bald Ladestationen für Elek-
trofahrräder stehen. Der Gemeinderat hat Mitte 
September einen entsprechenden Antrag der SPD-
Fraktion angenommen. Je eine Station soll am Ge-
org-Wiegand-Will-Platz und an der Goldbachhalle 
installiert werden. Dort können Bürger wie Touristen 
die Akkus ihrer Fahrräder und Elektromobile aufla-
den.

Damit komme die Gemeinde ihrer ökologischen Vor-
bildfunktion nach und tue etwas für die Umwelt und 
das Klima, sagte der SPD-Fraktionsvorsitzende Hol-
ger Kröhler zur Begründung des Antrags. Die Ver-
waltung prüft nun ein Angebot des Energieversor-
gers EWR. Die Kosten für die beiden Ladestationen 
liegen bei rund 5.200 Euro. Die SPD hält es zudem 
für sinnvoll, zu einem späteren Zeitpunkt auch die In-
stallation einer Ladestation für E-Autos anzugehen.

Wie geht es weiter mit den
Glascontainern?

Auch der von der SPD seit langem geforderte 
Standortwechsel der Glascontainer im Gewerbe-
gebiet und die Befestigung der Container in der 
Tränkgasse, wurde jetzt nach einem Antrag der UFL 
Fraktion auf den Weg gebracht.

Antrag Ladestation 
Für Senioren wird es in Undenheim künftig ein-
facher, auf ihre Bedürfnisse und Wünsche aufmerk-
sam zu machen. Auf Antrag der SPD-Fraktion hat 
der Gemeinderat mehrheitlich beschlossen, einen 
Seniorenbeirat zu bilden. In diesem Gremium kön-
nen ältere Bürgerinnen und Bürger Vorschläge und 
Anregungen erarbeiten und diese dem Gemeinde-
rat vorlegen.

„In Undenheim leben viele ältere Menschen, die die 
besondere Aufmerksamkeit der Lokalpolitik verdie-
nen“, sagte der SPD-Fraktionsvorsitzende Holger 
Kröhler zur Begründung des Antrags. Im Senioren-
beirat sollen sich Bürger aus Undenheim zusammen-
finden, die älter als 60 Jahre sind, und gemeinsam 
Empfehlungen an den Gemeinderat formulieren.
Das Gremium wird auch an der Erstellung eines Al-
tenplans beteiligt. Die Mitglieder werden sich minde-
stens zweimal im Jahr treffen und ältere Menschen 
ermuntern, ihre Erfahrungen und Fähigkeiten in das 
gesellschaftliche Leben der Gemeinde einzubrin-
gen und den Dialog auch mit jüngeren Menschen 
zu pflegen.

Die Einrichtung eines Seniorenbeirats war schon 
länger ein wichtiges Anliegen der Undenheimer 
SPD; der Vorschlag scheiterte in der vergangenen 
Legislaturperiode aber an der - inzwischen vom 
Wähler gebrochenen - BfU-Mehrheit.

Seniorenbeirat

Am 22.8.2019 fand die konstituierende Gemeinderatssitzung in Un-
denheim statt. Bei dieser wurden auch neue Beigeordnete gewählt. 
Christa Möller, langjähriges Gemeinderatsmitglied und Ortsvereins-
vorsitzende wurde mit der höchsten Stimmenzahl, nämlich mit 13 
von 20 Stimmen, zur 3. Beigeordneten gewählt, angetreten gegen 
Helmut Best von der BfU.

1. Beigeordnete ist nun Rowina Weismantel-Nagel, UfL, die gegen 
Helga Jung, BfU antrat. 2. Beigeordneter ist Adrian Müller von der 
WLU, angetreten gegen Marc Curschmann, BfU.

Gutes Gelingen zu allen Aufgaben in dieser Legislaturperiode! Fo
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Christa Möller zur 3. 
Beigordneten gewählt
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Neues aus dem Gemeinderat
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Wir freuen uns den Gemeinderat in den nächsten 5 Jahren mit 3 Sitzen in der Fraktion tatkräftig und 
mit Erfahrung unterstützen zu können. Für die nächste Legislaturperiode gehen die SPD Mandate an 
Holger Kröhler, Petra Kopf und Peter Dietz, der auf den Platz für Christa Möller nachgerückt ist, da diese 
inzwischen zur 3. Beigeordneten gewählt wurde.

Fotos: Jasmin Metten Fotografie

Holger Kröhler

• Fraktionssprecher
• Mitglied im Haupt- und Finanz-
  auschuss
• stv. Mitglied im Bauauschuss
• stv. Mitglied im Sozial-
  ausschuss

Petra Kopf

• Mitglied im Sozialausschuss
• Mitglied im Rechnungs-
  prüfungsausschuss   
• stv. Mitglied im Haupt- und
  Finanzausschuss

Peter Dietz

• stv. Fraktionssprecher
• Mitglied im Bauausschuss 
• stv. Mitglied im Rechnungs-
  prüfungsausschuss

Christian Möller aus dem Ge-
meinderat verabschiedet

Ein großes Dankeschön sagen wir un-
serem ausgeschiedenen Gemeinderats-
mitglied Christian Möller.

Christian Möller stellte sich aus beruflichen 
Gründen nicht mehr für die Listenaufstel-
lung zum Gemeinderat zur Verfügung. Bei 
der Arbeit im Ortsverein wird er uns aber 
auch in der Zukunft unterstützen.

Foto: Tim Effenberger
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Am Kerbedienstag fand wie je-
des Jahr das traditionelle Leber-
knödelessen der Undenheimer 
SPD statt.
Der Ortsverein hatte auf den Platz 
hinter dem evangelischen Ge-
meindehausgeladen und viele 
Bürgerinnen und Bürger waren ge-
kommen. Auf der Karte hatten die 
Köche und Köchinnen Leberknödel, 
Bratwurst, Sauerkraut und Kartof-
felpüree mit leckerer Zwiebelsoße 
stehen. Von Mittag bis zum Abend 
wurden rund 350 Portionen bestellt, serviert und aufgegessen. Bei strahlendem Sonnenschein und war-
men Temperaturen wurden zum Essen kühle Getränke wie Bier, Wein- und Apfelsaftschorle gereicht.

Unter den Gästen waren unter anderem der neue Bürgermeister Marcus Becker sowie die neuen Bei-
geordneten Rowina Weismantel-Nagel und Adrian Müller. Die neue dritte Beigeordnete der Gemeinde, 
die SPD-Vorsitzende Christa Möller, schwang derweil in der Küche die Kelle. Alles in allem war es ein 
schöner Kerbetag, den viele Undenheimer dazu nutzten, um sich in gemütlicher Atmosphäre über Pri-
vates und Politisches zu unterhalten. Ein großer Dank gilt auf diesem Wege allen Helfern vor und hinter 
den Kulissen.

Super Wetter - Gelungene Veranstaltung

Demokratie leben heißt Verantwortung übernehmen
von Wilfried Rumpf. Da waren sie in Nieder-Olm, 
die Kandidatenpaare für den SPD-Vorsitz. Eine en-
gagierte Gruppe älterer und jüngerer Menschen, 
Frauen und Männer, vielfältig und kompetent. An-
getreten, sich der Parteibasis und interessierten 
Menschen hier aus der Region zu stellen.

Skeptisch war ich noch zur Veranstaltung hinge-
fahren, doch war ich überrascht über die offene 
konstruktive und kompetente Sachdiskussion 
mit hunderten von Menschen, die konkret wis-
sen wollten wie die Einzelnen sich Zukunft und 
inhaltliche Arbeit der SPD vorstellen. Konkrete 
Antworten auf konkrete Fragen. Differenzen wur-
den deutlich, politische und persönliche Vorlieben 
beim Namen genannt.

So soll es sein… in einer SPD die nicht alt und 
verstaubt ist, sondern bereit ist Verantwortung zu 
übernehmen und die zu ihrer Geschichte steht. 

Verantwortung übernehmen hier vor Ort im Klei-
nen, im Land und in unserer Bundesrepublik. 
Verantwortung heißt dabei auch nicht kneifen 
vor schwierigen Entscheidungen, und da war die 
Veranstaltung der SPD in Nieder-Olm ein über-
zeugendes Beispiel lebendiger Basisdemokratie. 
So wird der Erneuerungsprozess konstruktiv ge-
staltet. 

Trotz aller Kritik und negativer Vorurteile, meine an-
fängliche Skepsis ist einer Zuversicht gewichen, 
dass die SPD als Ganzes auf einem guten Weg 
ist, so wie hier in Undenheim.

Veränderungsprozesse zu gestalten, dazu ist die 
SPD mit Ihrer Unterstützung in der Lage. Nehmen 
Sie uns beim Wort, unterstützen Sie uns, arbeiten 
und gestalten wir gemeinsam unsere Zukunft und 
die unserer Kinder.


